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Von dcn vier Kptcn des
>585 . Jars/welche durch den natür-

lichmlgttffder Gönnen vnt̂ schLe-
den werden.

Vom Winker.
HCr WLneer feßee an Lm verschinen75S4.

Jar / nach dem Alten Kalender den n . tag des (Lhrist-
^ . monatS/vnd nach dem Newen/den r i . Christmonats/

— ^ ^ »beyde7.m«nur.vor r i .vhren des NachtS/wan die Sen
das erst punÄum Oo ^ecacemorij Lapricorni eingehct. Von
disem viertel ist in gemain ju wissew/das wir mehr ein trucknen/als
rin feuchten Winker werden haben/ von wegen der rerroZraöLti
on Harris , welche am r ? . tag Oecembris anfangk/vndbißauff
den 17. Markij sich erstreckt.

Vom Früling/oder
Borstmmer.

^kr holdselige Früling erlangt fein Anfang/gltich wan tag
^vnnd Nacht gleich ist/ welches geschehen wirdt dises Jar/
'nach dem Alten Kalenderden i i . rag Mamj/vnndnach

demNewen den r i kagMartij / vmb 4 Vhr des Morgens/wann
die Sonn das erste punÄum voöccacemorn ^ rierlr auff ein
newes eingehet-Dise j<it wirk in gemain vngestüm sein von starcken
Winden/Platzregen/Schloffen/Donnervnd Plitz/So vilverdcr»
bens an Frucht vnd Gebäwen verursachen werden/ von wegen ein«
fallender h o vnd anderer mitlauffenden aspeck<n/fo in die Frü«
lings Monaken/nemltch Mertzrn / Aprillen vnd Mayen sich julra-
gen.

W
Vom



Vom Somcr.

0 » ÄÄlttn ^.alcnd«rdcn ii . rag Iunij/vnd nach dem Newen
dm 21 .rag Iun ^ gleich zu Mitternacht vmb i r .Vhr . Dise Som-
merzeyttvirr den mrhrer theil sich zu nat -' rlicher wärme vnd irucken-
heyt schicken/ aber gleickwol bißweylen,chröckliche Vngewitter vnd
schädlich«Platzregen verursachen/vonw ĝen dermtzo , S F
D<?>. so sich inn den Sommer Monaten zurragen. Sonderlich aber
wirdt derHülms gefährlich fein vmbd .̂i io . 16. vnd r z Lag.

Don dem Herbst.
Eß Herbsts anfang/wan zum andern malTag vnd nacht

!gleich sein/ geschichr dtses Iar nach dem Alten Kalender
'den i z. tag SeprembriS/vnd nach dem Newen den r ; .

tag GeptembriS/vmb i o . Vhr/vor Mittag . Dise Herbstzeie wirdt
mit külem Regen vnd Schlossen/ vnd starcken winden anfangen/
bald aber sich auff ein schön trucken wetier verendern/von wegen
derFDDHI ^FFDd.  F ^ O. vnd anderer rinfallenden
aspectrn halben.

DondmUnsternussen
hsses Aars.

'Ndisem i f 8 f . Iar/werdenwolzwoFinsternuß gesche^
lhen/ als nemlich die erst an der Sonnen / nach dem Alten

_ ,Kalender am r - tag Aprilis / vnd nach dem Newen am
r - . tag Aprilis . Die ander an dem Mon / nach dem Alren Kalen«
deramrag  May/vnd nach dem Newen am iz . tag  Maij . Es
werden aber beide dise Finsternussen bey vns nicht können gesehen
werden/ dicweyl diestlbzu Abend vn vmb den Nidergang der Son«

nen



nen geschehen/ist also nicht von nöthen/was inn vnserm Olims ' e
nichrgeschicht/weittcrzu beschreiben. Vilmehr aber ist bey.disem
Iärzumrrcken/vasdle .Finstcrnussen/ so im vergangnen r 584.
Iar geschehen/in disemi 58s.  Iarjhre würckung erzaigen wer¬
den/ alsnemlich die erste Finsternuß an der Sonnen / so im
Hauß deß Htmels geschehen/neben demOspit ^ >1.e6uirc»wirk jhr
würckung so im vorigen Ja - angefangen / nun inn disemvollendts
außführen/ vnd im Maio enden.

Die ander Finsternuß aber an dem Mon/so in 6omo
Skschehen/ wirdt jr würckung erst'inn dtsem Iar / nach dem Alten
Kalende, am r4 . Iunij/vndnachdemNewenam4 -Iulij -' nfam
gen/vnd sich nach dem Alcen Kalender am r r. eagÖctobriS/nach
aemNewenabrrdeirri . OctobriödisesIarSendtlichaußgieffen . . l

Was aber die Fiiistcrnusien jm 1r vnd - hauß des Ärmels be-
^ ' deukcn/dcrgleichen die zeit Hers vrl geschehen/ hat die tägliche erfa-

rung mit sich bracht/vnd genügsam bcwisen/als allerley wtderwer^
^O ttgkeyt/Feindschaffcen/Vertreybunge/Cllend/ gefährliche raisen/

vnd mancherley anstöß allenthalbrn/wie dann nicht vrrgebensvon
den Lcclipsibu ; im Latein gesagt worden:

I t̂ullaelikiccljpllss 'memsAnsmolelsborum.
Es dröwenaber beideFmsternuffen/fürnemlichden Ländern vn

Stätten / so dem andern Quadrangel vndterworffen sein/als dem
A . in , 8 ,vnd «ar:.Item dem V vnd ^, ^ uiszL )ominLLc-
clipsisverisrurinunotkemsleln V,inslreröin

Vndter andern aber ist Polen vndter dem Stier/Bayern vneer
dem Scorpion/Iralien vn Böhmen vndter dem Löwen/Walachei
vnd rotReussrn vneer dem Wasserman / gantz Temschland vndrer
dem Wider/Spannien vnd Vngern vneer dem Shütz gelegen.

Der Allmächtig Barmhertzig Gott/beschere vns ein glück-
seligesnewes Iar / durch Iesum Christum

vnsern HERREN/
AME N.
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